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Vorab-Pressekonferenz anlässlich des 41. Kongresses  der 
Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie (DGRh) 
mit der 27. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft  für Orthopädische Rheumatologie  
und der 23. Jahrestagung der Gesellschaft für Kinde r- und Jugendrheumatologie 
 
Termin:   Mittwoch, 11. September 2013, 11.00 bis 12.00 Uhr 
Ort:  Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz, Raum 1, Schiffbauerdamm 40, Berlin 
 
Vorläufige Themen und Referenten: 
 
Off-label Therapie als Ausweg bei Rheuma: Wenn nich t zugelassene Medikamente Patienten 
unnötige Schmerzen ersparen und Organzerstörung ver hindern 
Professor Dr. med. Hanns-Martin Lorenz  
Kongresspräsident Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie (DGRh), Geschäftsführender Oberarzt 
und Leiter der Sektion Rheumatologie Universitätsklinikum Heidelberg, Medizinisch-wissenschaftlicher 
Leiter des ACURA-Rheumazentrums Baden-Baden 
 
Menschen mit Rheuma sind hierzulande unterversorgt:   
Deutschland benötigt doppelt so viele Rheumatologen   
Professor Dr. med. Matthias Schneider  
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie (DGRh), Direktor der Poliklinik für 
Rheumatologie, Universitätsklinikum Düsseldorf 
 
Risiken bei Gelenk-Operationen minimieren:  
Neue Leitlinien für rheumaorthopädische Eingriffe  
Professor Dr. med. Stefan Rehart  
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Orthopädische Rheumatologie (DGORh),  Direktor der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie, Agaplesion Markus Krankenhaus, Frankfurt a. M. 
 
Kindern mit Rheuma die Angst vor Sport nehmen:  
Wie junge Rheuma-Patienten ihre Lebensqualität verb essern 
Dr. med. Jürgen Grulich-Henn  
Kongresspräsident Gesellschaft für Kinder- und Jugendrheumatologie (GKJR), Leitender Arzt des 
Bereichs Kinder-Rheumatologie am Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, Universitätsklinikum 
Heidelberg  
 
Chemo- und Stammzelltherapie gegen Rheuma:  
Neue Behandlungsansätze bei rheumatoider Arthritis 
Professor Dr. med. Falk Hiepe  
Sprecher des DGRh-Arbeitskreises „Stammzelltherapie“, Leitender Oberarzt an der Medizinischen 
Klinik mit Schwerpunkt Rheumatologie und Klinische Immunologie des Universitätsklinikums Charité, 
Humboldt-Universität Berlin 


